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Neue Mitarbeiter

Daniela Berger

Seit 1. April 2021 bin ich an der Bayerischen 
Akademie für Naturschutz und Landschafts-
pflege (ANL) im Bereich Verwaltung tätig. Zu 
meinen Aufgaben gehören unter anderem das 
Buchen von Einnahmen und Ausgaben, wieder-
kehrenden Buchungen sowie die Inventarisierung. 

Davor arbeitete ich einige Jahre bei der Firma 
WIBERG in der Abteilung Kreditorenbuchhaltung. 
Ich wechselte dann zur Firma Haslauer als Einkaufs-
leiterin und ging von hier aus dann in Elternzeit. 

 
Zuletzt war ich beim Lagerhaus Rupertiwinkel eG 
und der Brauerei Wieninger in Teisendorf tätig. 

Die neue Stelle bei der ANL bietet für mich die 
Möglichkeit, meine Liebe zur Natur in den Beruf 
mit einfließen zu lassen. Ich freue mich sehr auf 
meine zukünftigen Aufgaben an der ANL.

daniela.berger@anl.bayern.de 
+49 8682 8963-32

Sandra Fohlmeister

Seit April 2021 bin ich an der ANL als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im Projekt „Landschafts-
planung in Bayern – kommunal und innovativ“ 
tätig. Das Projekt ist eine Kooperation mit dem 
Bayerischen Landesamt für Umwelt (LfU) unter 
Leitung des Bayerischen Umweltministeriums 
(StMUV). Meine Hauptaufgabe im Team ist die 
fachliche Beratung innovativer Kommunikations- 
und Beteiligungskonzepte, die wir bedarfsgerecht, 
umsetzungsorientiert und zusammen mit enga-
gierten Kommunen entwickeln.

 
Nach meinem Studium der Wirtschafts- und Sozial-
geographie war ich viele Jahre in der internati-
onalen Zusammenarbeit (Gesellschaft für inter-
nationale Zusammenarbeit GIZ, Organisation 
der Vereinten Nationen für industrielle Entwicklung 
UNIDO) und Wissenschaft (Technische Universität 
München TUM) tätig. Partizipation und gelungene 
Zielgruppenansprache sind mir dabei als Schlüssel- 
themen begegnet, die es zu gestalten gilt, um 
naturschutzfachliche Ziele erreichen zu können. 
Darauf freue ich mich auch an der ANL.

sandra.fohlmeister@anl.bayern.de  
+49 8682 8963-59

Franziska Hanko

Seit Juni 2021 bin ich an der ANL in den Fachbe-
reichen „Biologische Vielfalt“ sowie „Angewandte 
Forschung & internationale Zusammenarbeit“ als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin tätig. 

Nach meinen Studien International Forest Eco-
system Management (Bachelor of Science, B. Sc.) 
an der Fachhochschule Eberswalde sowie Um-
weltplanung und Ingenieurökologie an der Tech-
nischen Universität München (Master of Science, 
M. Sc.) entschied ich mich dafür, mein Wissen 
mit Landnutzern zu teilen und den gegenseiti-
gen Austausch zu fördern.  
 

 
Als wissenschaftliche Leiterin des Projekts „Kuh-
proKlima“ begleite ich Landwirtinnen und Land-
wirte bei der Umsetzung klima- und lebensfreund-
licher Bewirtschaftungsmethoden im Raum 
Oberallgäu (www.kuhproklima.de). Während 
meiner Arbeit an der unteren Naturschutzbehörde 
Weilheim sammelte ich Erfahrung im Naturschutz-
recht. Als Wildnis- und angehende Waldpädagogin 
streune ich in meiner Freizeit mit viel Freude mit 
Kindern und Jugendlichen durch die Natur vor 
der Haustür.

franziska.hanko@anl.bayern.de 
+49 8682 8963-78
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Julia König

Seit April 2021 unterstütze ich nun als Projekt-
managerin das LIFE-Team der ANL. Im Kommu-
nikationsprojekt „LIFE living Natura 2000“ bin 
ich für die Schüler-Aktion zuständig.

Ich studiere an der Paris Lodron Universität Salz-
burg Geographie mit dem Schwerpunkt „Stadt-
ökologie und Management von Ökosystemen“ 
im Master sowie parallel im Masterstudium „Land-
schaftsplanung und Landschaftsarchitektur“ an 
der Universität für Bodenkultur Wien.

 
Im Rahmen eines Praktikums konnte ich die ANL 
bereits im Jahr 2018 kennenlernen. Zurückge-
kehrt bin ich im Mai 2020 für das BASCH-Projekt 
und im Anschluss war ich von Oktober 2020 bis 
Juni 2021 im Biodiversitätsprojekt „Friedhöfe – 
Oasen für Pflanzen und Tiere“ beschäftigt.

julia.koenig@anl.bayern.de 
Telefon: +49 8682 8963-49

Martina Schuhbeck

Seit Mitte September 2021 bin ich Teil des LIFE- 
Teams an der ANL. Zusammen mit meinen Kolle-
ginnen setzen wir das Kommunikationsprojekt 
„LIFE living Natura 2000“ um, wobei meine Auf-
gaben im Verwaltungsbereich liegen. Ich bin 
unter anderem für die organisatorische Abwick-
lung von Veranstaltungen inklusive Korrespon-
denz mit den Teilnehmern und Referenten zu-
ständig und auch vor Ort zur Unterstützung des 
Teams mit dabei. Aber auch Aufgaben rund um 
die Dokumentation projektrelevanter Daten oder 
die Abrechnung und Buchung von Belegen ge-
hören nun zu meinem neuen Arbeitsalltag. 

 
Für diese, teilweise sehr abwechslungsreichen 
Tätigkeiten, konnte ich mir schon während meiner 
Ausbildung zur Kauffrau im Groß- und Außen-
handel und der mehrjährigen Arbeit als Vertriebs- 
innendienstmitarbeiterin in einem Pharmaunter-
nehmen viel Wissen aneignen. Umso mehr freue 
ich mich, diese hier an der ANL anzuwenden und 
im Bereich Veranstaltungsplanung noch weiter 
auszubauen.

martina.schuhbeck@anl.bayern.de 
+ 49 8682 8963-60

Celina Stanley

Im Mai 2021 hat es mich an die ANL „zurückver-
schlagen“. Hier bin ich für das Projekt „Natur- und 
Klimaschutzprojekte in bayerischen Städten“ 
zuständig. Meine Hauptaufgaben sind die Kontakt-
aufnahme mit bayerischen Kommunen, die Durch-
führung einer Abfrage sowie deren Auswertung 
und Weiterentwicklung von Projekten. 

Bereits vor sechs Jahren war ich nach meinem 
Bachelorstudium der Geographie an der ANL als 
FÖJlerin tätig. Dieses praktische Jahr gab mir die 
Orientierung für meine spätere berufliche Aus- 
 

 
richtung, nämlich der Schnittstelle zwischen 
Mensch und Umwelt, der ökologischen  Forschung. 
Deshalb absolvierte ich den Masterstudiengang 
Geographie mit Schwerpunkt „Stadtökologie und 
Management von Ökosystemen“ an der Universität 
Salzburg, wo ich zeitgleich auch studentische 
Mitarbeiterin im Projekt „Stadtbäume als Klima-
botschafter“ war. Zuletzt war ich am Leibniz-Institut 
für ökologische Raumentwicklung (IÖR) in Dresden 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin tätig.

celina.stanley@anl.bayern.de 
+49 8682 8963-54
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Dorothee Stiriz

Seit Mitte Mai 2021 unterstütze ich die Bayeri-
sche Akademie für Naturschutz und Landschafts-
pflege (ANL) bei der Ausbildung der angehenden 
bayerischen Naturschutzwächterinnen und  
Naturschutzwächter. Seit August 2021 bin ich 
zudem Teil des Projekts „Landschaftsplanung in 
Bayern – kommunal und innovativ“. Ziel ist es, 
in Zusammenarbeit mit engagierten Städten 
und Gemeinden die Landschaftsplanung in 
Bayern zu aktivieren und fachlich sowie kom-
munikativ weiterzuentwickeln.

 
Ich habe Biologie an der Universität Tübingen 
studiert und anschließend in Bayreuth meinen 
Masterabschluss (Master of science M. Sc.) in 
Biodiversität und Ökologie gemacht. Dort ab-
solvierte ich auch das Zusatzstudium Umwelt-
recht. Bevor ich an die ANL gekommen bin, habe 
ich für den BUND Naturschutz als Geschäftsstellen-
leiterin der Kreisgruppe Traunstein gearbeitet.

dorothee.stiriz@anl.bayern.de 
+ 49 8682 8963-43

Philipp Fahr (FÖJ)

Seit September 2021 mache ich an der ANL mein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr. Mein Interesse 
an dieser Stelle wurde durch die freie Arbeit in 
verschiedenen Bereichen im Natur- und Arten-
schutz, aber vor allem auch durch die zahlrei-
chen forschungsnahen Tätigkeiten der ANL  
geweckt. So habe ich mich schon während der 
Schulzeit für Umweltschutz interessiert und 
eingesetzt sowie die Ornithologie als großes 
Hobby entdeckt. Zusätzlich zum Ausbauen der 
Kenntnisse über diese Artengruppe freue ich 
mich, im nächsten Jahr viel Wissen über weitere 
Artengruppen aufbauen zu dürfen und mich  

 
im Bereich der Datenverarbeitung und Datenaus-
wertung fortzubilden. Hierbei ist es auch mein 
Ziel, von möglichst vielen Experten Einblicke in 
verschiedene Bereichen und Tätigkeiten zu be-
kommen und so auch für meine Zukunft Interes-
sen zu festigen und vor allem auch neue fest-
zustellen. Zuletzt hoffe ich dazu für mein Studium 
und spätere Tätigkeiten Ideen, Anregungen 
und Vorstellungen gewinnen zu können.

philipp.fahr@anl.bayern.de 
+49 8682 8963-52

Emily Hehn (FÖJ)

Am ersten September 2021 habe ich mein Frei-
williges Ökologisches Jahr an der ANL begonnen. 
Die Begeisterung für die Natur hat mich von klein 
auf begleitet und so ist es mir wichtig, aktiv etwas 
für den Arten- und Umweltschutz zu tun. Daher 
war für mich schnell klar, dass ich nach dem 
Abitur ein FÖJ machen möchte und habe die 
Stelle an der ANL im wunderschönen Berchtes-
gadener Land gefunden. Also bin ich von Siegen 
(NRW) nach Laufen gezogen, um an der ANL 
Einblicke in verschiedene Bereiche der Natur-
schutzarbeit zu bekommen. Da ich mir in der 
Studienwahl noch nicht sicher bin, möchte ich 
sowohl in der Umweltplanung als auch in der 
Forschung und in der Öffentlichkeitsarbeit  

 
Erfahrungen sammeln, um nach dem Jahr beur-
teilen zu können, ob ein Biologiestudium oder 
ein Studium der Umweltwissenschaften das 
Richtige für mich wäre. Ich erhoffe mir, dass ich 
in meinem FÖJ meine Artenkenntnisse ausbauen 
kann und mich auch im Bereich der Medienge-
staltung persönlich weiterentwickeln werde. 
Schließlich ist das Wissen über die Natur essen-
ziell, um sie schützen und erhalten zu können 
und der digitale Weg wird immer wichtiger, um 
dieses Wissen weiterzugeben.

emily.hehn@anl.bayern.de 
+49 8682 8963-52
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